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1.1. BETRIEBSBEDINGUNGEN
Dieser Teil der Betriebsanleitung enthält Vorsichtsmaßnahmen, die SICHERHEIT 
betreffen und daher gewissenhaft zu befolgen sind. Lesen Sie die Sicherheitshin-
weise sorgfältig, bevor Sie die USV-Einrichtung aufstellen und die Versorgungs-
geräte daran anschließen.

Sicherheitshinweise:
Das USV-Gerät erzeugt im Inneren GEFÄHRLICHE elektrische Spannungen. 
Wartungseingriffe, gleich, welcher Art, dürfen ausschließlich durch entsprech-
end geschultes Personal durchgeführt werden.
Das USV-Gerät verwendet besondere, recyclefähige Blei-Calcium-Akkus. 
Diese dürfen nicht in der Nähe von Wärmequellen aufgestellt bzw. aufbewahrt 
werden: EXPLOSIONSGEFAHR! Die Akkus sind wartungsfrei, versuchen 
Sie daher niemals, diese zu öffnen. Das darin enthaltene Elektrolyt ist zudem 
hautätzend und kann zu Vergiftungen führen.
Das USV-Gerät besitzt mit den Akkus eine eigene, integrierte Stromquelle; die 
ausgangseitigen Anschlußbuchsen können daher auch dann unter Spannung 
stehen, wenn das Gerät nicht an die externe Stromversorgung angeschlossen 
wurde.
Schalten Sie das USV-Gerät niemals ein, falls Sie ausgetretene Flüssigkeit 
oder weiße, staubartige Rückstände bemerken.
Achten Sie darauf, daß kein Wasser oder sonstige Flüssigkeiten bzw. Fremd-
körper in das USV-Gerät dringen können.
Im Gefahrenfall das Gerät das Netzkabel ziehen und das USV-Gerät den 
entsprechenden Anweisungen gemäß abschalten.
Der Hersteller übernimmt keine Haftung für Schäden, die auf den unsach-
gemäßen, den Garantiebedingungen sowie den im jeweiligen Land geltenden 
Sicherheitsvorschriften zuwiderlaufenden Gebrauch des USV-Gerätes zurück-
zuführen sind.
Achtung!: Vorsichtig transportieren und handhaben. Bitten Sie jemand um 
Hilfe, wenn Sie schwere Geräte anheben.

Die vorliegende Betriebsanleitung wurde auf chlorfrei gebleichtem Um-
weltschutzpapier gedruckt. Die Akkuzellen des USV-Gerätes dürfen nach 
Ablauf ihrer Lebensdauer nicht über den Hausmüll entsorgt werden. Ent-
sorgen Sie die Akkus über die dafür vorgesehenen Sammelstellen.
Achtung: Die Rückgabe der mit dem “Grünen Punkt” gekennzeichneten 
Geräteverpackung ist nur in den an diesem System teilnehmenden, eu-
ropäischen Ländern möglich.

•

•

•

•

•

•

•

•

1. SICHERHEITSBESTIMMUMGEN

Warnhinweise: 
Das Gerät muß während 
des Betriebs stets geer-
det sein. Sicherstellen, 
daß es sich beim verwen-
deten Netzkabel um ein 
Drei-Leiter-Kabel mit ent-
sprechend ausgelegtem 
Querschnitt handelt. Nie-
mals den Netzstecker des 
USV-Geräts ziehen, da 
dadurch der Erdanschluß 
der Einrichtung sowie der 
daran angeschlossenen 
Versorgungsgeräte unter-
brochen wird. Das Gerät 
ist nicht geeignet für 
die unterbrechungsfreie 
Stromversorgung von 
lebensrettenden Syste-
men und Einrichtungen. 
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2. SYSTEMBESCHREIBUNG

2.1. ALLGEMEINE GERÄTEBESCHREIBUNG
Hauptaufgabe des USV-Gerätes ist es, die angeschlossenen Geräte bei Netzstörungen bzw. 
kurzen oder längeren Stromausfällen netzunabhängig mit sauberer und gefi lterter Spannung 
zu versorgen.
Die Besonderheit bei der MicroDowell USV ”B-Box Enterprise” ist, daß es durch das DIGITAL 
SCAN Verfahren die Versorgungsnetzspannung kontinuierlich und punktgenau überwa-
cht. Wird bei dieser Überwachung festgestellt, daß sich die Netzspannung im korrekten 
Wertbereich (Spannungshöhe und Spannungsform) bewegt, sind Eingang und Ausgang des 
USV-Geräts über den aktiven Filterkreis direkt geschaltet, und der Inverter wird zum Laden 
der Akkus genutzt. Ist dies nicht der Fall, schaltet das Gerät unterbrechungsfrei den Umrich-
ter/Inverter auf Batteriebetrieb. Jetzt wird ausgangsseitig eine reine und frequenzstabiliserte 
Sinusspannung  erzeugt.
Die erforderliche Energie für den Batteriebetrieb ist in den wartungsfreien Akkus des Gerätes 
gespeichert; Die Wiederlaufl adung und Überwachung des Ladezustandes der Akkus werden 
vollautomatisch von dem USV-Gerät gesteuert. Die hermetisch vergossenen Akkus brauchen 
ihre gesamte Lebensdauer hindurch nicht gewartet werden, so daß sich sowohl planmäßige 
als auch unplanmäßige Wartungseingriffe erübrigen.

2.2. BLOCKSCHALTPLAN

Das USV-Gerät kennt im wesentlichen zwei Hauptbetriebszustände:
Netzspannung vorhanden und korrekte Eingangsform (On Line)
Geschlossenes Back-feed-Relais: Der Mikroprozessor kontrolliert die Eingangsspannung, 
fi ltert, stabilisiert und regelt über den AVR die Ausgangsspannung. Das Stand-by-Relais ist 
im Normalfall geschlossen, die angeschlossene Last wird gefi ltert über das Versorgungsnetz 
gespeist. Gleichzeitig werden die Akkus geladen und der Umrichter in Bereitschaft gehalten 
(sharing mode).

Keine Netzspannung (BATTERIE BETRIEB)
Das Back-feed-Relais öffnet sich; der DC-/AC-Spannungswandler übernimmt (mit einer Aus-
lösezeit, die virtuell gleich Null ist) die Stromversorgung anstelle des Versorgungsnetzes und 
erzeugt eine vollkommen stabile Ausgangsspannung mit sinusförmiger Spannungsfrequenz.

Das System wird 
übergreifend von 
einem digitalen Mi-
kroprozessor (DSP) 
geregelt, der das 
USV-Gerät zu einem 
intelligenten, dialog- 
und kommunikations 
fähigen System 
werden läßt.

AVR:
(Automatischer Span-
nungsregler), regelt 
bei Netzspannungs-
schwankungen die 
Ausgangsspannung über 
zwei Regelschwelle .

Transformator:
hebt die Umrichter-span-
nung bei Netz-ausfall auf 
einen geeigneten Wech-
sel-spannungswert an.

DC/AC - AC/DC
Umrichter:
überwacht den Eingang-
sleistungsfaktor (sharing 
mode) und wandelt bei 
vorhandener Netzspan-
nung, zum Aufl aden 
der Akkus die Eingang-
swechsel-spannung in 
eine Gleichspannung 
um. Bei Netzausfall wird 
die Gleichspannung um 
gekehrt in eine Wechsel-
spannung gewandelt.
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2.3. ANZEIGEDISPLAY

Mit dem Anzeigedisplay kann der Betriebszustand (Netzbetrieb, Batteriebetrieb, AVR ein, Aus-
gang A-B aktiv), die Belastung des USV-Gerätes sowie der Ladezustand der Akkus überwacht 
werden. Leuchtanzeigen (LED) und Alarmtöne (BUZZER) signalisieren den Betriebszustand des 
Systems bzw. das Vorliegen besonderer Betriebsbedingungen.

Batterieladezustand
In Normalbetrieb zeigt die Prozentsatzstufe die Batterieladung an (fünf Positionen, jede ken-
nzeichnet einen Wert von 20%). Werte unter 20% werden als “0” Wert gesetzt.  Der Eingangss-
pannungswert wird durch die  “VAC” Taste j aktiviert;

Belastung der USV
Zeigt die Belastung der USV an (fünf Positionen, jede kennzeichnet einen Wert von 20%). Die 
letzte LED rechts blinkt, wenn die angeschlossene Belastung einen Wert von ca. 105% erreicht. 
Über den maximalen Schwellwert hinaus 120%, fangen alle LED an zu blinken und warne vor 
der Systemüberlastung. Die Batterieladezustandsanzeige erlischt und die Ausgänge werden 
getrennt. Wenn bei diesem Zustand ein Stromausfall eintritt schaltet die USV die angeschlossene 
Last ab. Für eine optimale Systemlebensdauer wird es empfohlen die USV mit einer Last von 
60-80% der maximalen Leistung zu betreiben;

AVR Betrieb 
Es signalisiert eine dauerhafte Spannungsabweichung und den aktiven AVR- Betrieb. Der AVR 
Spannungskreis regelt automatisch die Ausgangsspannung wenn die Eingangsspannung sich 
von dem Referenzwert (ca. 230V ± 10%) unterscheidet;

”Ausgangsreihen A+B Status” LEDs
Sie zeigen den aktiven Status der hinteren USV Ausgangsleisten an. Wenn beide LED`s 
leuchten, bedeutet es, dass beide Ausgangsleisten aktiv sind. Wenn nur eine LED leuchtet, dann 
ist nur diese Ausgangsleiste aktiv. Über die Software ist es möglich eine automatische Abschal-
tung einzelner Ausgangsleisten zu konfi gurieren  (Modelle mit Leistung von 2,2 bis 5KVA);

”Fehler” LED
Wenn sie leuchtet, meldet sie eine Störung der USV. Zum Rückstellen in den korrekten Arbe-
itsmodus der USV betätigen Sie die “ESC” Taste i. Wenn die Störung fortbesteht, wird es 
empfohlen zu ermitteln worin das Problem liegt, bevor die USV erneut mittels der “ESC” Taste i 
zurückgesetzt wird.

“Battery On” LED
Signalisiert, dass die USV im Batteriemodus arbeitet;

“ON Line” LED
Wenn sie leuchtet, zeigt sie den Netzbetrieb der USV an. Blinkt sie, bedeutet es, das, 
sich die USV im “INIT” Zustand befi ndet;

a

b

c

d

e

f

g
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“On/Off” Taster
Durch Anschluss an die Netzversorgung, schaltet sich die USV automatisch in den “INIT” Modus 
(d.h. das Ladegerät ist aktiv, die Ausgangsbuchsen sind aus). Durch kurzes Betätigen der 
“AN/AUS” -Taste h, während die Netzspannung anliegt, wird die USV eingeschaltet und geht in 
den “ON Line” Modus (d.h. Die  Ausgangsbuchsen werden aktiviert). Durch erneutes Betätigen der 
Taste h, wird die USV wieder in den “INIT” Modus geschaltet. Die komplette Ausschaltung ist nur 
im Batteriebetrieb möglich. Trennen Sie dazu das Eingangskabel von der USV und betätigen Sie 
die Taste h noch einmal.
Cold Start (ohne Netzspannung)
Wenn die USV aus ist und keine Netzspannung anliegt, wird durch ständiges Pressen der Taste h 
ein Warnton aktiv und die Ausgangsbuchsen werden aktiviert. Dann geben Sie die Taste h frei.

“Esc” Taste 
Sie wird verwendet,umeine “Störung” zu quittieren. Es ist auch möglich die USV zu einer Abschal-
tung zu zwingen. In dem man diese Taste betätigt hält, nach dem man die Netzspannung getrennt 
hat (Hardware Reset);

“Vac IN” Taste
Indem man die “VAC IN” Taste j betätigt, wird der Eingangsspannungswert durch die 5 grünen 
LED`s angezeigt, welche ansonsten den Batterie ladezustand anzeigen. Jede LED kennzeichnet 
einen Wert von 10V. Die zentrale LED zeigt als Bezug den Wert 230V. Wenn keine LED leuchtet 
bedeutet es, das die Eingangsspannung entweder über 250V oder kleiner als 210V ist;

“Buzzer Off/Battery Test” Taste
Indem man diese Taste während dem Batteriemodus betätigt, wird das relevante Tonsignal 
ausgeschaltet. Wird die gleiche Taste während dem “ON Line” Modus betätigt, wird ein Batterietest 
durchgeführt (nur wenn die Batterieladung > 40% ist).

2.4. RÜCKSEITE
Gefi lterter und Überspannungsgeschützter Anschluss. Maximale Anschlussleistung 1KW. Dieser 
Ausgang ist nur aktiv wenn die Netzversorgung eingeschaltet ist. Wenn ein Stromausfall auftritt, 
wird die angeschlossene Last nicht versorgt.

Eingangsbuchse für Netzsspannungsversorgung

Verbindungsstecker für externe Batterieerweiterung

Reset- Schalter, manueller Überlastungsschutz.

Ausgangsbuchsen für Equipment (Gruppe A).

RS232- und Kontaktanschluss.

USB Anschluss.

Ausgangsbuchsen für Equipment (Gruppe A).

Ausgangsbuchsen für Equipment (Gruppe B).

Ausgangsbuchsen für Equipment (Gruppe A).

h

i

j

k

l

m
n
o
p
q
r
s
t
u

Der “Cold Start” 
ist nicht als ein 
normales Be-
triebsverfahren 
zu betrachten.

Warnung: 
Benutzen Sie kein 
serielles Stan-
dardkabel! Sie sind 
nicht mit dem USV 
Stecker kompatibel.
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7. STÖRUNGSDIAGNOSE

7.1. Warum blinken  die Batterieanzeigen?

Nach zwei Jahre  Benutzung  warnen die Enterprise USV´s, dass  die Batterien  
entladen werden könnten.  Wenn  die Batterieanzeige blinken, ist es empfohlen, 
die Batteriepacke  auszutauschen (Nach drei Jahre Benutzung schalten sich die 
Batterieanzeige automatisch ab).
Wenn  Sie nicht die Batterien austauschen möchten, können Sie die Anzeige durch 
die UPS-Eye Software für Windows  rückstellen.   Unter dem Menüpunkt Batterie-
Test fi nden Sie die Option für die Rückstellung der Benutzungszeitzähler. Erinnern 
Sie sich aber daran, dass eine Rückstellung der Zeitzähler  den  vollen USV-
Wirkungsgrad nicht versichern kann.

7.2. Kann man  die Enterprise Modellen mit  Mac OSX benutzen?

Die Kompatibilität   der Enterprise Modellen mit der verschiedenen Apple Macintosh 
Modellen sollte nach unseres Wissen kein Problem beheben.  Dennoch ist  die  
Hilfe für die Zusammenschaltung zwischen  Überwachungssoftware und Mac OSX 
Betriebsystemen noch  geringt. So bald wie möglich  wird eine  erneute  komplette 
Version der Zusammenschaltungssoftware  zur Verfügung gestellt. 

7.3. Kann man die Enterprise Modellen an Elektro- Stromaggre-
gaten anschließen??

Es ist  hoch abgeraten, die Enterprise Modellen im Anschluss zur Elektro- Stromag-
gregate zu benutzen .   
Die Enterprise Modellen sind imstande, eine komplette Überwachung der Ein-
gangsstromswelle zu versichern, so dass  die angeschlossenen Geräte in 
angemessener Weise geschützt werden können.  Die von Elektro- Stromaggregate 
generierten Spannung und  Frequenz sind aber nicht für die Versorgung informa-
tischer Geräte angemessen.  Deswegen  „verzichten“ die Enterprise Modellen diese 
Art von Spannung  und bleiben im Batteriebetrieb. 

DEUTCH
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8.1. GARANTIEBEDINGUNGEN
MicroDowell leistet für Geräte der Reihe B-Box Enterprise Gewähr für Material- und 
Herstellfehler, die innerhalb der Garantiezeit von 3 Jahren ab Kaufdatum auftreten. 
Hiervon ausgenommen sind Verschleißteile, zu denen die Akkumulatorzellen ge-
hören; für diese ist die Garantielaufzeit auf 2 Jahr beschränkt. Die Garantieleistung 
erfolgt für die Dauer des Garantiezeitraums durch Reparatur und/oder Ersatz der 
defekten Teile. Zur Inanspruchnahme von Leistungen des Technischen Kundendi-
enstes ist eine Freigabenummer bei MicroDowell oder einer Kundendienstzentrale 
zu beantragen. Das USV-Gerät ist fracht- und portofrei bei der zuständigen Kunden-
dienstzentrale einzuschicken. Kundenseitig für den Transport des Gerätes zu einer 
MicroDowell - Kundendienststelle bzw. der Kundendiensthauptzentrale in Rechnung 
gestellte Kosten werden von MicroDowell nicht anerkannt. Dem USV-Gerät ist 
zusammen mit dem vollständig ausgefüllten Garantieschein ein Beleg (Kas-
senbeleg, Rechnung) beizufügen, aus dem Datum und Ort des Kaufes eindeutig 
hervorgehen. Zur Verkürzung der Reparaturzeiten empfi ehlt es sich, eine kurze 
Beschreibung des Problems und eine kurze Aufstellung der Betriebsbedingungen 
beizufügen.
Von der Garantieleistung ausgeschlossenen sind ausdrücklich durch nicht 
ordnungsgemäße Verpackung beim Versand entstandene Transportschäden, 
Schäden durch unsachgemäße Verwendung oder Aufstellung sowie Beschä-
digungen durch Öffnen, Abänderung oder Modifi kation von Gerätebauteilen. 
Von der Gewährleistung ausgeschlossen sind weiterhin Schäden durch normalen 
Verschleiß. Bei unkenntlicher oder veränderter Seriennummer sowie durch Stürze 
oder Stöße verursachte Defekte erlischt der Garantieanspruch. Garantieanspruch 
besteht für alle innerhalb von 10 Tagen ab Kaufdatum ordnungsgemäß registrierten 
Originalprodukte. Garantieleistung durch vollständigen Ersatz erfolgt nicht. 
Können bei der Inspektion des eingesendeten Geräts keine Defekte festgestellt 
werden bzw. besteht aus den oben genannten Gründen kein Garantieanspruch, 
werden Annahme - und Reparaturkosten regulär in Rechnung gestellt.

8.2. HINWEISE
MicroDowell behalten sich vor, zu jedem Zeitpunkt unangekündigt Änderungen vor-
zunehmen, so daß die in dieser Betriebsanleitung enthaltenen Abbildungen, Besch-
reibungen usw. möglicherweise nicht in allen Teilen mit dem ausgelieferten Produkt 
übereinstimmen. In Hinblick auf Garantiebedingungen und Garantiezeitraum sind 
die auf der beiliegenden Garantiekarte abgedruckten Bestimmungen maßgeblich, 
die sich der Rechtslage des jeweiligen Landes entsprechend oder aufgrund zeitlich 
begrenzter Werbeaktionen sowie sonstiger Gründe verändern können. Lesen Sie 
die Garantiebedingungen aufmerksam durch und füllen Sie den Garantieschein 
vollständig aus. Windows, NT und Plug & Play sind eingetragene Markenzeichen 
der Firma Microsoft.

8. GARANTIE

Achtung:
Ist dem USV-Gerät 
ein eventuell anderer 
Garantieschein beige-
packt, verstehen sich 
die in dieser Betrieb-
sanleitung wiedergege-
benen Garantiebedin-
gungen als aufgehoben 
und ungültig.

Bei Rücksendung 
einer USV an einen 
MicroDowell Kunden-
dienst ist unbedingt 
für geeignete Ver-
packung zu sorgen. 
Eventuelle Schäden, 
die durch den 
Transport verursacht 
werden, bewirken 
das Erlöschen jedes 
Garantieanspruchs 
und sämtliche Kosten 
werden daher regulär 
in Rechnung gestellt.

Den beiliegenden 
Garantieschein über-
prüfen und ausfüllen. 
Er ist das einzige 
Dokument, das zur 
Inanspruchnahme 
von Reparaturen für 
MicroDowell-Produkte 
im Rahmen der 
Garantiebedingungen 
berechtigt.
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MicroDowell Garantieschein

Bei der von Ihnen erworbenen MicroDowell-USV-Einrichtung handelt es sich um ein hochzuverlässiges 
und bedienerfreundliches Hochtechnologieprodukt mit ansprechendem optischem Design. Sollte Ihr 
USV-Gerät aus von uns unbeabsichtigten Gründen Störungen aufweisen, bitten wir Sie, von beilieg-
endem Garantieschein Gebrauch zu machen. Ihr Garantieanspruch gilt den umstehend abgedruck-
ten Garantiebestimmungen gemäß für einen Zeitraum von 3 Jahren (Akkus 2 Jahr) ab Kaufdatum. 

Ein Garantieanspruch besteht nur, wenn das Kaufdatum durch den vollständigen Händlerstem-
pel bestätigt und Datum und Nummer des Kaufbelegs bzw. der Rechnung auf der nach dem Kauf 
eingesendeten Registrierkarte eingetragen wurden. Dem mit dem defekten USV-Gerät eingesende-
ten Garantiescheinabschnitt muß der entsprechende Kauf- bzw. Rechnungsbeleg beigefügt sein. 

Kosten und Gefahr der Einsendung des USV-Geräts bei der nächstgelegenen Micro-
Dowell-Kundendienststelle trägt der Kunde. Die Garantieleistung besteht im Ersatz der 
nicht dem MicroDowell-Qualitätsstandard entsprechenden Bauteile.   
Die Garantie schließt ausdrücklich alle Teile aus, die dem normalen Verschleiß unterliegen. Die Gewährleis-
tungsdauer für Herstellungsfehler an den Akkumulatorzellen beträgt 1 Jahr ab Kaufdatum. Im Rahmen der vor-
liegenden Garantie erfolgt in keinem Fall die Leistung in Form des vollständigen Ersatzes oder vergleichbarer 
Ersatzleistungen. Kann bei der Überprüfung des eingesendeten Geräts kein Defekt festgestellt werden, so ist 
es der Kundendienststelle vorbehalten, den für die Prüfung entstandenen Aufwand in Rechnung zu stellen.
Bei Schäden, die auf den Transport, unsachgemäße Verwendung oder Manipulation durch unbefugtes Personal 
zurückzuführen sind, sowie bei nicht lesbarer oder veränderter Seriennummer, erlischt jeder Garantieanspruch.
Weitere Erläuterungen und ergänzende Informationen fi nden Sie in Abschnitt ‘7.1. GA-
RANTIEBEDINGUNGEN’ und ‘7.2. HINWEISE’ dieser Betriebsanleitung.   

Frankieren

Firma
MicroDowell Spa
(SERVICE)

Via dei Boschi, 2
33040 Pradamano (UD)
Italy

Sollte dem USV-Gerät ein anderer Garantieschein
beigepackt sein, verstehen sich die in dieser

Betriebsanleitung wiedergegebenen
Garantiebedingungen als ungültig.

Raum für Anmerkungen

º e-mail: info@microdowell.com
internet: http://www.microdowell.com



ABSCHNITT NR. 1 ZUR RÜCKSENDUNG AN MICRODOWELL SPA
INNERHALB VON 15 TAGEN AB KAUFDATUM.

GARANTIEABSCHNITT NR. 2, GEMEINSAM MIT KASSENBELEG AUFBEWAHREN.
Dieser Abschnitt ist vollständig auszufüllen und vom Käufer aufzubewahren. Er ist gemeinsam mit einem eventuell defekten 

Kassenbeleg
hier

aufkleben

Eventuelle Reklamationen
richten Sie bitte direkt an

MicroDowell. Verlangen Sie
die Zustimmung, bevor

Sie eine defekte
USV einsenden.

Eventuelle Reklamationen
richten Sie bitte direkt an

MicroDowell. Verlangen Sie
die Zustimmung, bevor

Sie eine defekte
USV einsenden. Unterschrift des Kunden zur Bestätigung der

Annahme der Garantiebedingungen.

NR. UND DATUM 
DES 

KASSENBELEGES

Firmenstempel des Händlers

Modell N°
Serien- N° Kaufdatum
Vor- und Zuname
Firmenbezeichnung
Straße
Ort
MWSt- und St.Nr.
ºE-MAIL
åTel.
æFax.

N°
PLZ

Firmenstempel des Händlers

Modell N°
Serien- N° Kaufdatum
Vor- und Zuname
Firmenbezeichnung
Straße
Ort
MWSt- und St.Nr.
ºE-MAIL
åTel.
æFax.

N°
PLZ


